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Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

Sehr geehrte Interessierte, 
 

nach den erfolgreichen Veranstaltungen der vergangenen Jahre, die vor allem durch das große 

Engagement der bisherigen Veranstalter und Teilnehmer neue wissenschaftliche und vor allem klinische 

Erfahrungen zu den vaskulären Anomalien erbrachten, kommen wir im nun "halben Jubiläum" der 

nunmehr 5. Jahrestagung dem Wunsch der Mitglieder der Arbeitsgruppe nach, das Thema der 

vaskulären Malformationen bei Syndromen detaillierter zu betrachten. Es ist uns gelungen, namhafte 

Experten für die Tagung zu gewinnen und wir dürfen uns schon vorab für deren Zusagen und 

Bemühungen recht herzlich bedanken. Im Rahmen der Tagung kommen natürlich auch wieder aktuelle 

Themen zu den lymphatischen Malformationen zur Präsentation und Diskussion.  
 

Da es sich bei der AIVA ja um eine Arbeitsgruppe handelt, wollen wir an den Verbesserungen zu 

Diagnose- und Behandlungspfaden arbeiten, um die oft komplex kurativen oder symptomatischen 

Therapieansätze weiterhin zu verbessern. Auf Grund der Tatsache, dass es sich bei den vaskulären 

Malformationen um seltene Anomalien handelt, lassen sich Standards zu Diagnostik und Therapie nicht 

so ohne weiteres ableiten, dennoch basiert die Summation des Wissens-Pooles der Diagnostiker und 

Behandler auf deren einzelnen oder multiplen Erfahrungen, so dass aus diesem Erfahrungs-Mix dann 

Schlussfolgerungen auf künftige Verbesserungen in Diagnostik und Therapie gezogen werden können. 

Jede einzelne Stimme zählt, und so zählt auch jeder einzelne Erfahrungsbericht, präsentiert als Kasuistik 

und diskutiert im Gremium von Experten, um letztendlich die Behandlungs- und Ergebnisqualität der uns 

anvertrauten Patienten weiter zu optimieren. 
 

Abschließend dürfen wir uns ganz besonders bei den Produktspezialisten und unterstützenden Firmen 

aus der Pharma- und Medizintechnik-Industrie bedanken, ohne deren Einsatz dieser so wertvolle 

Erfahrungsaustausch wohl kaum ermöglicht werden kann. 
 

Mit herzlichen Grüßen 

 

Univ.Prof. Dr. Anton H. Schwabegger                         Dr. Julia Metzler 

Vorsitzender AIVA                                                                        Tagungssekretärin 

Tagungsleitung     

 

  

 

 

 

 

 



Freitag, 14. März 2014 
 

 

10:00 - 10:25 Uhr Anmeldung 

 

 

10:25 - 10:30 Uhr  Begrüßung  

  A. Schwabegger 

 

 

10:30 - 12:30 Uhr  Syndrome mit vaskulären Malformationen 

  Vorsitz: M-A. Ardelean 

 
  „Syndromale Gefäßbildungen – klinische und genetische Aspekte“

  S. Tinschert, Innsbruck 

 

  „Phakomatosen – eine interdisziplinäre Herausforderung“ 

  H-P. Berlien, Berlin 

 

  „Vaskuläre Malformationen bei Syndromen mit regionalem  

  Riesenwuchs“       

  M. Poetke, Berlin  

 

  „Das Klippel-Trénauney-Syndrom – klinische und humangenetische 

  Aspekte“ 

  St. Spendel, Graz 

 

  „Syndrome mit vaskulären Fehlbildungen aus pädiatrischer Sicht“ 

  M. Henkel, Linz 

 

  „CLOVES-Syndrom und unsere Erfahrungen mit diesen Patienten“       

  E. Haxhija, Graz 

 

  „Lymphangiomatose / Gorham-Stout Disease: Klassifikation und  

  Therapiemöglichkeiten“       

  J. Rößler, Freiburg 

 

  „Begleitende Gewebedysplasien bei nicht-syndromalen, klinisch  

  isolierten Gefäßmalformationen am 3 T MRT – mehr als nur eine  

  Gefäßanomalie“ 
  W. Wohlgemuth, Regensburg 

 

   

12:30 - 13:30 Uhr Mittagspause 
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13:30 - 14:30 Uhr    Forum Selbsthilfegruppe 

  Vorsitz: K. Knerl, A. Schwabegger 

 
  „Diverse Berichte von Betroffenen aus dem Leben mit vaskulären 

  Malformationen“ 
 

 

14:30 - 16:00 Uhr    Freie Themen, updates zu Bewährtem 
  Vorsitz: St. Spendel 

 

  „Die Aufgabe des Behandlers von vaskulären Malformationen als Case 

  Manager, eine interdisziplinäre Herausforderung“     
  A. Schwabegger, Innsbruck 

 

  „Diagnose und individuelles Management von verschiedenen komplex 

  kombinierten vaskulären Anomalien“    
  J. Roka-Palkovits, Wien 

 

  „Operatives Management von fazialen AVMs im Hinblick auf den  

  N. facialis“    
  H. Kubiena, Wien 

 

  „Therapie der Lymphangiome mit OK-432 – Langzeitergebnisse“    
  M-A. Ardelean, U. Metzger, M.G. Fernandez, C. Schimke, R. Metzger, Salzburg 

 

  „Therapie von lymphatischen Malformationen mit OK-432 –  

  Casuistiken““    
  Th. Cakl, A. Schwabegger, J. Metzler, G. Pierer, Innsbruck 

 

  „Diagnose- und Behandlungspfade bei Lymphangiomen“    
  U. Metzger, M-A. Ardelean, C. Schimke, M.G. Fernandez, R. Metzger, Salzburg 

 

  „Differentialindikation AlkoholGel versus Schaumsklerosierung bei 

  venösen Malformationen“    
  W. Wohlgemuth, Regensburg 

 

   

16:00 - 16:30 Uhr     Pause 
 

     

 



Freitag, 14. März 2014 
 

 

16:30 - 17:15 Uhr   KASUISTIKEN „follow-up, der besondere Fall, Komplikationen,  

  cry for help“   
  Vorsitz: E. Haxhija 

 

  „Akute pelvine Blutung aus einer arteriovenösen Malformation – eine 

  sehr seltene Komplikation“   
  W. Wohlgemuth, Regensburg 
 

  „Cry for help: 2 ausgeprägte Fälle von AVM des Gesichtes“ 

   Th. Hintringer, P. Waldenberger, M. Burian, Linz 

 

  „Langjährige Progression einer AV-Malformation am Schädeldach trotz 

  intermittierender Embolisationen“ 

  St. Spendel, Graz 

 

  „Weitere Kasuistiken aus der Behandlungspraxis“ 
   
 

17:15 – 17:20 Uhr Pause 
 
 

17:20 – 18:30 Uhr  Sonderthemen und neue Therapieansätze 
  Vorsitz: H. Kubiena 

 

  „Diagnostik und work-out bei komplexen Syndromen wie z.B.  

  Sturge-Weber, Klippel-Trénauney, Parkes-Weber, Rendu-Osler- 

  Weber, Proteus, etc.“   
  E. Sorantin, Graz 

 

  „Panel zu Diagnostik- und Behandlungspfaden, Resumee der bisherigen 

  Tagungen, Weiterentwicklungen, Ausblicke, etc.“ 
   A. Schwabegger, M-A. Ardelean, Th. Hintringer, St. Spendel, P. Waldenberger   

 

 

 

Samstag, 15. März 2014 
 

 

09:00 - 12:00 Uhr 14. Sitzung der Arbeitsgruppe für Interdisziplinäre  

  Behandlung Vaskulärer Anomalien (AIVA) 
  (für AIVA-Mitglieder) 

 

 

  Agenda: nach gesonderter Einladung an die AIVA-Mitglieder 

 

   

 

 



Referenten, Vorsitzende 
 

 

 

 

 

 

 

Mircia-Aurel Ardelean, PhD, FEPBS, FEAPU,  OA Dr.,  
Univ. Klinik f. Kinder- und Jugendchirurgie, LKH Salzburg 
 

Hans-Peter Berlien, Prof. Dr., 
Abteilung für Lasermedizin / Elisabeth Klinik, Berlin 
 

Thomas Cakl, Dr. 
Klin. Abt. f. Plastische, Rekonstruktive und Ästhetische Chirurgie, Med Uni Innsbruck 
 

Emir Q. Haxhija, Priv.-Doz. Dr., 
Klin. Abt. f. Kinder- und Jugendchirurgie, Med Uni Graz 
 

Martin Henkel, Prim. Dr.,   
Abt. f. Kinder- und Jugendheilkunde, BHS Linz 
 

Thomas Hintringer, Prim. Dr.,   
Abt. f. Plastische, Ästhetische und Rekonstruktive Chirurgie, BHS Linz 
 

Klaudia Knerl, OÄ Dr. 
Abt. f. Plastische, Ästhetische und Rekonstruktive Chirurgie, BHS Linz 
 

Harald Kubiena, OA Dr., 
Abteilung für Chirurgie / Integrative Wiederherstellende Chirurgie, KH Göttlicher Heiland Wien 
 

Ulrike Metzger, Dr., 
DRV Knappschaft-Bahn-See, SMD Leipzig 
 

Margitta Poetke, OÄ Dr., 
Abteilung für Lasermedizin / Elisabeth Klinik, Berlin 
 

Julia Roka-Palkovits, Dr.,  
Klin. Abt. f. Plastische und Rekonstruktive Chirurgie, Med Uni Wien 
 

Jochen Rößler, Prof. Dr.,   
Klinik für Pädiatrische Hämatologie und Onkologie, Universitätsklinikum Freiburg 
 

Anton H. Schwabegger, M.Sc., Univ.Prof. Dr.,  
Klin. Abt. f. Plastische, Rekonstruktive und Ästhetische Chirurgie, Med Uni Innsbruck 
 

Erich Sorantin, Univ.Prof. Dr., 
Klin. Abt. f. Kinderradiologie, Med Uni Graz 
 

Stephan Spendel, Univ.Prof. Dr.,  
Klin. Abt. f. Plastische, Ästhetische und Rekonstruktive Chirurgie, Med Uni Graz 
 

Sigrid Tinschert, Univ.Prof. Dr., 
Department für Medizinische Genetik, Molekulare und Klinische Pharmakologie, Med Uni Innsbruck 
 

Peter Waldenberger, EBIR, Prim. Priv.-Doz. Dr., 
Inst. f. Diagnostische & Interventionelle Radiologie, BHS Linz 
 

Walter A. Wohlgemuth, Prof. DDr., 
Abt. f. Interventionelle Radiologie, Univ. Klinikum Regensburg 

 



 
Veranstalter 

Interdisziplinäre Arbeitsgruppe für Vaskuläre Anomalien AIVA  

Medizinische Universität Innsbruck 
Klin. Abt. f. Plastische und Rekonstruktive Chirurgie 

Vorstand Univ.Prof. Dr. Gerhard Pierer 

 

Tagungsleitung:   

Univ.Prof. Dr. Anton H. Schwabegger M.Sc., Vorsitzender AIVA 

 

Tagungssekretärin:  

Dr. Julia Metzler 

 

Organisation & Anmeldung: 

Karin Rizzoli, AIVA Sekretariat 
Chefsekretariat Diagnostische & Interventionelle Radiologie 

Landeskrankenhaus Hall 

Milser Straße 10 

A-6060 Hall in Tirol 

Tel.: +43-(0)50 504 36704, Fax: +43-(0)50 504 36703, karin.rizzoli@tilak.at 
 

Veranstaltungsort 

Rathaus St. Wolfgang, Festsaal 1. Stock, Markt 28 

A-5360 St. Wolfgang im Salzkammergut 
  

Tagungsgebühr:      

€ 70.- 

Studenten: frei 
 

Einzuzahlen auf:     

Hypo Tirol Bank AG  

BIC / SWIFT: HYPTAT22 

IBAN: AT87 5700 0300 5335 6939 

Verwendungszweck: „5. AIVA Tagung St. Wolfgang“    
  

DFP-Punkte 

Jeder Teilnehmer erhält ein Zertifikat mit 9 Punkten 

 

Zimmerreservierung 

Tourismusverband, Congress St. Wolfgang, Hr. Andreas Sailer 

Kontakt: +43-(0)6138 / 20 300, sailer@congress-wolfgangsee.at 

 

Parkmöglichkeiten 

Parkhaus St. Wolfgang 

 



Mit freundlicher Unterstützung von: 
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